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Moratorium und Befriedung der verfahrenen Situation durch einen Mediator 

Das Bildungsforum Iserlohn (BFI) fordert die Politik auf, endlich in eine ergebnisoffene und transparente 

Diskussion einzusteigen und sich die Zeit zu nehmen, um alle Eventualitäten und Alternativen umfassend zu 

prüfen. 

Nachfolgende Fragen sollten umgehend in den Diskussionsprozess aufgenommen und beantwortet 

werden: 

1.) Wie stehen die tatsächlichen Anmeldezahlen der letzten Jahre  den Ergebnissen der Trendabfrage 

gegenüber und welche Schlüsse lassen sich daraus ziehen? (Infos dazu auf unserer Homepage.) 

2.) Wie ist die Position der bestehenden Gesamtschule am Nussberg zu einer zweiten Gesamtschule 

und den dadurch resultierenden Veränderungen? 

3.) Was passiert mit den Schülern und dem Lehrerkollegium der Hauptschule Hennen, wenn die zweite 

Gesamtschule an diesem Standort realisiert wird?  

(Eine Bestandsaufnahme zu dieser Thematik finden sie auf unsere Homepage.) 

4.) Wie, wann und aus welchen Mitteln soll der bestehende Investitionsstau in zweistelliger 

Millionenhöhe an den vorhandenen Iserlohner Bildungseinrichtungen abgebaut werden?  

(Eine Aufstellung des Investitionsstaus finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage.) 

5.) Ist es richtig, dass für die Errichtung bzw. die Schließung einer neuen Schule der Bezirksregierung 

zwingend ein kompletter Schulentwicklungsplan unter Berücksichtigung der dadurch entstehenden 

Konsequenzen vorzulegen ist?  

6.) Existiert ein solcher Schulentwicklungsplan für die Schließung der HS Hennen und den 

beschlossenen Neubau einer zweiten Gesamtschule und wenn ja, welche Konsequenzen für die 

bestehende Schullandschaft sind darin enthalten? 

7.) Welchen Bedarf an Gesamtschulplätzen gibt es in Iserlohn unter Berücksichtigung der Entwicklung 

der Schülerzahlen in fünf bzw. zehn Jahren bei gleich bleibender relativer Nachfrage. 

Diese und noch sehr viel mehr Fragen sind in der öffentlichen Debatte bisher völlig außer Acht gelassen 

worden. Im Hinblick auf die bevorstehenden Entscheidungen im Rat halten wir es für notwendig  voreilige 

Beschlüsse zu vermeiden. Innerhalb eines von allen Parteien getragenen Moratoriums sollte die 

Möglichkeit geschaffen werden alle offenen Fragen zu klären. 

Daher formuliert das Bildungsforum Iserlohn (BFI) folgenden Appell: 

Aufruf an alle Fraktionen des Rates der Stadt Iserlohn, an die Lehrer, Schüler und Elternschaft aller 

Iserlohner Schulen, an die Elterninitiative Pro 2. Gesamtschule: Angesichts der verfahrenen Situation bittet 

das Bildungsforum Iserlohn (BFI) alle Beteiligten, sich auf einen offenen und transparenten Diskurs 

einzulassen, welcher von einem/einer neutralen Mediator/Mediatorin begleitet wird.  

Zusätzlich weisen wir noch einmal auf die nächste Sitzung des Bildungsforums Iserlohn hin. Die Sitzung 

findet statt  am 17. April 2012 um 17:30 Uhr  im Ratssaal der Stadt Iserlohn. Die Einladung und die 

Tagesordnung finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage. 
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